
denen erst seit dem Erscheinen jenes Werkes (1870) Exemplare 
erhalten wurden. Die in der vorliegenden Lieferung beschrie­
benen und abgebildeten Arten sind Phylladerma sacrum, gen. et 
spec. nov. (Phylloderma ist der Gattung Palmophyllum Külz. 
sehr nahe verwandt, aber unterscheidet sich hauptsächlich durch 
das flache und unbegrenzte Stratum, mit allseitig gerichteten 
Blätteben; Taf. I. und II,), Enteromorpha eompressa (L.) Gr6v. 
(Taf. III.), und Mesogloia deeipiens S u r . (Taf, IV.), 

(Sehlws folgt) 

Z u r C h l o r o p h y l l f r a g e . 
Notiz 

von Dr. M. Treub. 
Gelegentlich einiger Versuche über das Chlorophyll und 

seine Scheidung in andere Farbstoffe fand ich, dass die Ein­
wände K o n r a d s 1 ) gegen die Kraus'sche Scheidungmethode ua-
richtig sind. 

1° Nimmt man grosse Vorsicht in Acht, so kann in Lös­
ungen des Chlorophylls in absolutem Alkohol die Trennung des 
gelben und des grünen Farbstoffes mittelst Schwefelkohlenstoff 
zu Stande kommen. In alkoholischen Chlorophylllösungen, die 
sehr w e n i g Wasser enthalten, und worin die Trennung der 
Farbstoffe mittelst Benzol eben so wenig gelingt, als in Lösungen 
des Chlorophylls in absolutem Alkohol, gelingt, die Trennung 
immer sofort bei Anwendung des Schwefelkohlenstoffs. 

Dieses genügt, umfest zu stellen, dassKonrad nicht berech­
tigt ist, anzunehmen, das negative Resultat beim Benzol deute 
auf eine chemische Zersetzung des Chlorophylls beim guten Ge­
lingen der Trennung. Immer ist der Vorgang rein physisch uud 
erklärt sich folgendermassen. Das „Kyanophyllu ist löslich in 
absolutem Alkohol, weniger in Benzol und noch weniger in wäs-
srigem Alkohol» Also wird einer Lösung von Chlorophyll in ab­
solutem Alkohol durch Benzol nur einen Theil des „KyanophylPsu 

entzogen. Aus Lösungen von Chlorophyll in wässrigem Alkohol 
nimmt dagegen Benzol fast alles „Kyanophyll" auf. 

2 ° Sehr richtig ist was K o n r a d behauptet, dass aus dem 
Rückstände der Lösungen des Chlorophylls in absolutem Alkohol, 

1) Flora 1872 pag. 396. 
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sich mit Wasser nichts extrahiren lässt. Gleichfalls dass aus dem 
Rückstand der Lösungen in wasserhaltigem Alkohl mit Wasser 
eine gelbe Substanz erhalten wird. Diese gelbe Substanz hat 
aber mit Chlorophyll nichts zu thun, sie ist wohl nichts Anderes 
als der gelbe Bestandtheil, der sich bekanntlich aus vielen Blät­
tern mittelst Wasser extrahiren lässt. 

Ich habe eine ziemlich grosse Menge Blätter (von Hedera 
Helix) zerschnitten, auf dem Wasserbade mit Wasser aasgezogen, 
die gelbe Flüssigkeit abfiltrirt und abgedampft, den Rückstand 
wieder in siedendes Wasser aufgenommen und diese Lösung 
abermals abgedampft, wobei ich eine gelbbraune gummiartige 
Substanz erhielt. Diese ist in absolutem Alkohol auch bei Steiger­
ung der Temperatur nicht löslich, in wässrigem Alkohol wohl 
und desto besser je wasserhaltiger der Alkohol ist. 

Dass meine Deutung richtig bleibt, sei es auch, dass Eon r ad 
ehe er die Blätter mit Alkohol extrahirte, sie einige Male mit 
Wasser ausgezogen hat, leuchtet sofort ein, da nachdem die Blät­
ter einige Male mit Wasser behandelt sind, die gelbe Substanz 
unmöglich ganz entfernt sein kann. 

Voorschoten bei Leiden, 10 Januar 1874. 

L i t e r a t u r , 
I. — B. A. Weddell, Les Lichens du massif granitique de 

Ligug6 (Extrait du Bulletin de la Soci6t6 botanique de 
France, 1873). 

II. — H. A. Weddell, Nouvelle revue des Lichens du Jardin 
public de Blossac, k Foitiers (Extrait des Memoires de 
la Soci6t6 des Sciences naturelles de Cherbourg, 1873). 

Qaum verum sit, quod alibi scripsi, „ipsam veritatem nisi 
demolitionem continuam errorum" sistere, scientiae raaxime ioter-
esse Semper credidi, opiniones leves vel erroneas oppugnare; 
immo officii raunus jure existimetur, tales opiniones, ubi occur-
runt, indicare et refeilere, nam iis evulsis haud parum pendet 
progressus scientiae. Nihil quidem, ut constat, libentius accipi-
tur et propagatur quam opiniones errantes, quare propagationi 
earum obstare tanto magis habet difficultatis; tarnen ab officio 
discedere non licet. 
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